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Personaliiachrichten.

Athen, den 15. Februar 1894. Heute starb dahier im Alter

von (J6 Jahren Theodor Chaboisseau, ein fast verschollener

Botaniker, den indess R o u y und Foucaud im unlängst erschienenen

1. Band ihrer Flore de France unter den verdienstvollsten

französischen Botanikern aufführen. Chaboisseau war eins der

thätigsten Mitglieder der „Societe Dauphinoise pour
l'ec hange des plante s", ausserdem bekannt durch seine

Untersuchungen über Isoetes und Characeen (vergl. Nyman
Conspect.) und verschiedene flovistische Studien. Er kam vor

zehn Jahren nach Griechenland und war in Athen als Lehrer der

französischen Sprache thätig. Mit Botanik konnte er sich leider

nur noch nebenbei beschäftigen ;
sein Interesse dafür blieb jedoch

stets ein sehr reges und ich verliere an ihm einen trefflichen Freund
und treuen Begleiter auf meinen Excursionen, dessen Mitwirkung
ich gar manchen Beitrag für mein „Herbarium Graecum
normale" verdanke. Hier war er durch seinen liebenswürdigen

Charakter, seine grosse Bescheidenheit und seine reichen Kenntnisse

allgemein beliebt.

Dr. Th. V. Heldreich.
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